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See the notice on TED website

278346-2024 - Ergebnis
Deutschland – Reparatur und Wartung von elektrischen und mechanischen Einrichtungen in 
Gebäuden – Wartungs- und Inspektionsleistungen an Brandmeldeanlagen für die Julius-Kühn-
Institute in Braunschweig und in Sickte (Niedersachsen)
OJ S 92/2024 13/05/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Wartungs- und Inspektionsleistungen an Brandmeldeanlagen für die Julius-Kühn-
Institute in Braunschweig und in Sickte (Niedersachsen)
Beschreibung: Es werden Wartungs- und Inspektionsleistungen an Brandmeldeanlagen für die 
Julius-Kühn-Institute in Braunschweig und in Sickte (Niedersachsen) ausgeschrieben. Die 
Leistung ist in zwei Gebietslose aufgeteilt: Los 1: Julius-Kühn-Institut in Braunschweig Los 2: 
Julius-Kühn-Institut in Sickte
Kennung des Verfahrens: 5b63e8b0-fc04-4d79-b07e-cd01f85fea92
Interne Kennung: VOEK 483-23
Verfahrensart: Offenes Verfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50710000 Reparatur und Wartung von elektrischen und mechanischen 
Einrichtungen in Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: weiterer NUTS-Code: DE91B

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 260 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Mit Angebot sind folgende vollständig ausgefüllte Unterlagen 
einzureichen: 1. Angebotsschreiben (Anlage B-01) 2. Leistungsverzeichnis in PDF- und GAB-
Format (Anlage B-02) 3. Bieterauskunft mit Eigenerklärungen (Anlage B-03) 4. Grundlagen 
der Angebotskalkulation (Anlage B-04) (nur bei Angebot eines Festpreises für die gesamte 
Vertragslaufzeit, d.h. ohne Preisgleitklausel) 5. Vordruck „Bietergemeinschaftserklärung“ 
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(Anlage B-05) (falls einschlägig) 6. Preisgleitklausel (Anlage C-03) (falls einschlägig) - Auf 
Anforderung der Vergabestelle sind einzureichen: 1. Vordruck „Erklärung zu 
Unterauftragnehmern“ (Anlage B-06, Seite 1), und „Verpflichtungserklärung zu 
Unterauftragnehmern“ (Anlage B-06, Seite 2) 2. Vordruck „Erklärung zur Eignungsleihe“ 
(Anlage B-06, Seite 3), und „Verpflichtungserklärung Eignungsleihe“ (Anlage B-06, Seite 4) 3. 
Bieterauskunft mit Eigenerklärungen und Nachweise für alle weiteren Unternehmen bei 
Bietergemeinschaften, Unterauftragnehmern und bei Eignungsleihe 4. Nachweis der 
beruflichen Registrierung (Gewerbeanmeldung, Mitgliedsnachweis Handwerkskammer oder 
vergleichbar) 5. Nachweis der Betriebs-Haftpflichtversicherung 6. Nachweis der Zertifizierung 
als Fachfirma mit Zertifizierung für Brandmeldeanlagen gem. DIN 14675 7. Nachweis zur 
Qualifikation als „Elektrofachkraft“ gem. DIN EN 50110-1 (VDE105-100) oder als „Befähigte 
Person“ gem. § 3 DGUV - Vorschrift 4 oder gleichwertige Qualifikation --- Das am 08.04.2022 
veröffentlichte 5. EU-Sanktionspaket im Zusammenhang mit dem Angriffskrieg Russlands auf 
die Ukraine hat unmittelbare Auswirkungen auf die Vergabe öffentlicher Aufträge und 
Konzessionen - z. T. auch außerhalb der EU-Vergaberichtlinien. Verboten sind demnach seit 
dem 09.04.2022 sowohl Auftragsvergaben an Unternehmen mit Bezug zu Russland im Sinne 
der EU-Richtlinie 833/2014 (Russland-Embargoverordnung) als auch eine Beteiligung solcher 
Unternehmen am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder im Zusammenhang mit 
der Erbringung des Eignungsnachweises, soweit auf diese zugezogenen Unternehmen mehr 
als 10% des Auftragswertes entfallen. Um die Einhaltung dieser Vorgaben prüfen zu können, 
sind vom Bieter bei Ziffer II.4 der Anlage B-03 „Bieterauskunft Eignungskriterien“ Erklärungen 
abzugeben und diese zusammen mit den Angebotsunterlagen vor Ablauf der Angebotsfrist 
über die e Vergabe Plattform einzureichen. --- Kann ein Bieter aus berechtigtem Grund 
geforderte Urkunden oder Bescheinigungen nicht beibringen, genügt die Vorlage anderer 
Dokumente, sofern sie ebenso geeignet sind, die Eignung des Bieters und das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen zu belegen. Bei ausländischen Bietern genügen gleichwertige 
Bescheinigungen des Herkunftslandes. Werden solche Bescheinigungen in dem betreffenden 
Land nicht ausgestellt, können sie durch eine Versicherung an Eides statt ersetzt werden. In 
Staaten, in denen es keine Versicherung an Eides statt gibt, kann diese durch eine förmliche 
Erklärung ersetzt werden. Nicht in deutscher Sprache verfassten Dokumenten ist eine 
beglaubigte Übersetzung ins Deutsche beizufügen. Der Nachweis der Eignung/des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen kann ganz oder teilweise durch Präqualifikation 
erbracht werden. --- In den Leistungsverzeichnissen müssen alle Preise und sonstigen 
geforderten Angaben und Erklärungen enthalten sein. Fehlende oder unzutreffende 
Preisangaben oder Änderungen und Ergänzungen führen grundsätzlich zum Ausschluss des 
Angebots. --- Vorgaben aus dem Mindestlohn- bzw. Arbeitnehmerentsendegesetz und 
Vorgaben aus für allgemeinverbindlich erklärten Tarifverträgen sind zwingend bei der 
Angebotskalkulation zu berücksichtigen. Ist das nicht der Fall, wird das Angebot von der 
Wertung ausgeschlossen. --- Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters 
Unklarheiten, deren Klärung für die Angebotsabgabe wesentlich sind, z. B., weil sie die 
Preisermittlung beeinflussen oder die Vergabeunterlagen unvollständig bzw. nicht für alle 
Bieter gleichermaßen verständlich sind, so hat der Bieter die Auftraggeberin unverzüglich und 
vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen. --- Der Zuschlag wird auf das 
wirtschaftlichste Angebot je Los erteilt. --- Bei Inanspruchnahme von Kapazitäten anderer 
Unternehmen (Unterauftragnehmer, Eignungsleihe) sind diesen Unternehmen die 
Informationsquelle zur Datenschutzerklärung der Auftraggeberin „www.bundesimmobilien.de

 vor Angebotsabgabe durch den Bieter zu übermitteln. In gleicher Weise sind die /datenschutz“
Ansprechpersonen der Referenzgeber vom Bieter vorab zu informieren. --- Es gelangen nur 
vollständige und fristgerecht eingegangene Angebote in die Wertung. Die Nachforderung, 
Vervollständigung oder Korrektur von Unterlagen, Eigenerklärungen, Angaben, 
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Bescheinigungen und Nachweisen richtet sich nach dem § 56 VgV. Hierbei setzt die 
Auftraggeberin eine angemessene Frist von mindestens drei Werktagen und übt ihr Ermessen 
unter Beachtung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aus. Einen Anspruch auf Nachforderung 
haben die Bieter nicht. ---- Angebote, die eines der Ausschlusskriterien des § 57 Abs. 1 VgV 
erfüllen, werden nicht gewertet. ---- Die Auftraggeberin prüft die Auskömmlichkeit der 
Angebote gem. § 60 VgV und verlangt vom Bieter Aufklärung, wenn der Preis oder die Kosten 
eines Angebots im Verhältnis zur Leistung ungewöhnlich niedrig sind. Bei weiterem 
Aufklärungsbedarf fordert die Auftraggeberin den Bieter unter Setzung einer angemessenen 
Frist von mindestens drei Werktagen auf, die Auskömmlichkeit des Angebots eingehend zu 
erläutern. Wenn der Bieter die Zweifel an der Auskömmlichkeit nicht oder nicht fristgerecht 
ausräumt, darf sein Angebot ausgeschlossen werden. --- Anfragen zu den Vergabeunterlagen 
sind unter Verwendung des beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über 
die e-Vergabe-Plattform  einzureichen. Anfragen, die auf anderem (www.evergabe-online.de)
Weg übermittelt werden, können nicht berücksichtigt werden. Die Teilnehmer werden gebeten, 
Anfragen bis spätestens 31.01.2024 zu stellen, damit zusätzliche Informationen rechtzeitig vor 
Ablauf der Angebotsfrist erteilt werden können. Auskünfte werden den Teilnehmern in 
anonymisierter Form mitgeteilt. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Die Teilnehmer 
haben sich zudem selbstständig und regelmäßig bis zum Ablauf der Angebotsfrist über 
Änderungen der Vergabeunterlagen sowie die Beantwortung von Fragen durch die 
Vergabestelle zu informieren und diese im Rahmen ihrer Angebotserstellung zu 
berücksichtigen. Auf der e-Vergabe-Plattform registrierte Teilnehmer werden automatisch 
informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann zum Ausschluss des Angebotes 
führen. --- Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform wenden Sie sich bitte an e-
Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234 E-Mail:  ticket@bescha.bund.de
Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr --- 
Für die Ausführung des Auftrags gelten darüber hinaus besondere Bedingungen 
(Ausführungsbedingungen i. S. d. § 128 Abs. 2 GWB) wie folgt: Sicherheitsbestimmungen Der 
AN hat sicherzustellen, dass seine Mitarbeiter/ innen die Haus- bzw. Sicherheitsregeln der 
Wirtschaftseinheit (WE)/Liegenschaft einhalten. Das Wach- und Kontrollpersonal des Nutzers 
ist berechtigt, den AN beim Betreten, Verlassen oder während des Aufenthaltes im Bereich 
der Liegenschaft zu kontrollieren. Den Weisungen des Personals ist Folge zu leisten. Bei 
Zuwiderhandlungen gegen die Sicherheitsvorschriften des Nutzers kann der Zutritt für 
Personal des AN eingeschränkt, vorüberge-hend oder auf Dauer verwehrt werden. 
Verschwiegenheit/Datenschutz Der AN hat sein Personal zur Verschwiegenheit gemäß der 
den Ausschreibungsunterlagen beiliegen-den Verschwiegenheitserklärung (Anlage C-05) zu 
verpflichten und von diesem vor dem erstmaligen Arbeitseinsatz eine schriftliche 
Verschwiegenheitserklärung zu verlangen. Der AN hat seine Verschwiegenheit und die seiner 
Mitarbeiter sicherzustellen. Soweit der AN in Ausführung der vertraglichen Leistungspflichten 
personenbezogene Daten erlangt, ist er verpflichtet, die Bestimmungen der europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes und der anwendbaren 
Datenschutzgesetze der Länder zu beachten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Wartungs- und Inspektionsleistungen an Brandmeldeanlagen für das Julius-Kühn-Institut 
in Braunschweig

http://www.evergabe-online.de
mailto:ticket@bescha.bund.de
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Beschreibung: Folgende Leistungen - Inspektion und Wartung - Instandsetzung - Begehung - 
Besondere Leistungen sind an: der Brandmeldeanlage besteht aus 11 Brandmeldezentralen 
auszuführen. --- Verbaut ist von Esser der Anlagentyp IQ 8Control M. Auf der Liegenschaft 
sind insgesamt 457 automatsche Melder und 374 Handfeuermelder installiert. Im Frühjahr 
2024 werden zwei Brandmeldezentralen und etliche automatische Melder erneuert. Die 
verbauten Brandmeldezentralen sind meistens für mehrere Gebäude zuständig. Dadurch 
erstreckt sich eine Brandmeldezentrale über mehrere Gebäude, was zu längeren Laufwegen 
führt. --- Inspektion: Die Leistungen der Inspektion umfassen alle Maßnahmen zur Feststellung 
und Beurteilung des Istzustandes der Betrachtungseinheit (hier BMA/SAA) und deren 
Einrichtungen und Geräte gemäß DIN 31051. Dazu gehören die Bestimmung der Ursachen 
der Abnutzung und das Ableiten der notwendigen Konsequenzen für die künftige Nutzung. Der 
AN führt die Inspektion der BMA/SAA und deren Einrichtungen und Geräte wie folgt durch: 4 
mal jährlich, für Teile gem. DIN VDE 0833-1 Punkt 5.3.2.1 und soweit zutreffend, gem. DIN 
VDE 0833-4, Anh. J2- - Wartung: Die Leistungen der Wartung umfassen die regelmäßigen 
Maßnahmen zur Erhaltung des einwandfreien Zustands und der Funktion der 
Betrachtungseinheit (hier BMA/SAA) und deren Einrichtungen und Geräte nach der 
Arbeitsanweisung des Herstellers und gemäß DIN 31051 (Maßnahmen zur Verzögerung des 
Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrates). Hierzu zählt auch das Beseitigen aller 
Verunreinigungen an zentralen Einrichtungen und Geräten, soweit diese durch 
bestimmungsgemäßen Betrieb entstehen. Zudem ist eine Prüfung der Betrachtungseinheit 
(hier BMA/SAA) und deren Einrichtungen und Geräte nach DGUV - Vorschrift 4 durchzuführen 
und zu dokumentieren (mind. einmal in 4 Jahren in Abhängigkeit der letzten Prüfung). Der AN 
führt die Wartung der BMA/SAA und deren Einrichtungen und Geräten wie folgt durch: 1 mal 
jährlich, gem. DIN VDE 0833-1 Punkt 5.3.3 und soweit zutreffend gem. DIN VDE 0833-4, Anh. 
J3- - Kleine Instandsetzung: Der AN führt bis zu einer Wertgrenze von 3.000 € (netto) alle 
notwendigen Instandsetzungen durch. Dazu ist der AG ein gesondertes Angebot zur Prüfung 
einzureichen. Der AN übernimmt dabei alle notwendigen Leistungen für die Instandsetzung 
der vertragsgegenständlichen Anlagen sowie sämtliche zur Wiederherstellung des 
Sollzustandes der Anlagen erforderlichen Maßnahmen. Dazu gehört die Fehleranalyse, 
Fehlerbeseitigung, Funktionsprüfung, Abnahme und Rückmeldung. Mit der Instandsetzung 
wird sichergestellt, dass alle Anlagen ihre Funktionalität für die gesamte Anlagenlebensdauer 
behalten. - Begehung: Entsprechend DIN VDE 0833-1, Pkt. 5.2. sind Begehungen, in etwa 
gleichen Zeitabständen, als Maßnahme zur Sicherstellung der geforderten Funktion von 
Elektrofachkräften GMA des AN durchzuführen. Bei der Begehung ist die GMA auf sichtbare 
Störungen zu überprüfen, insbesondere auf außerhalb von Anlageteilen der GMA auftretende 
Beeinflussungen, die nicht von der GMA selbsttätig erkannt und ausgewertet werden können. 
Hierzu zählen die Sichtung von Unterlagen und die Sichtprüfung. - Systembetreuung: Die 
Leistungen der Systembetreuung umfassen alle Maßnahmen für die Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit sowie das Pflegen und Sichern von Datensätzen, Plänen oder 
Systemeinstellungen. - Besondere Leistungen: - Lieferung neuer Softwareversionen zur 
Änderung/Modifikation sowie deren Einbringung in die GMA und deren Einrichtungen und 
Geräte. - Beratung der AG z. B. bezüglich der Bedienung der Anlage. - Akkutausch - 
Meldertausch --- Die Ausführung der Leistung erfolgt mindestens, entsprechend den Vorgaben 
des Herstellers und gemäß allen gültigen und relevanten Gesetzen, Vorschriften, Normen, 
Richtlinien etc. sowie den anerkannten Regeln der Technik. --- Weitere Angaben sind dem 
Vertrag, den dazu beiliegenden Anlagen und dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
Interne Kennung: Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 50710000 Reparatur und Wartung von elektrischen und mechanischen 
Einrichtungen in Gebäuden
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragslaufzeit verlängert sich automatisch um 2 Jahre, also 
maximal bis 31.07.2030, wenn dem AN nicht bis spätestens sechs Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit die Kündigung in Textform zugeht. Ein Anspruch des AN auf Verlängerung 
besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Julis-Kühn-Institut, Messeweg 11-12 in 38104 Braunschweig  
Land, Gliederung (NUTS): Braunschweig, Kreisfreie Stadt (DE911)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#, #Besonders geeignet für:
selbst#, #Besonders geeignet für:startup#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Als Angebotspreis pro Los wird die Summe der jährlichen Gesamtnettopreise 
einschließlich aller Preise für die Bedarfsleistungen laut Leistungsverzeichnis gewertet.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. 
Insbesondere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Verstöße gegen das Vergaberecht, die aus 
der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen hervorgehen, müssen bis zum Ablauf der 
Angebotsfrist gemäß Ziffer IV.2.2) gerügt werden. Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens muss innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, eingereicht werden (vgl. § 
160 Abs.3 Satz 1 Nr. 4 GWB).
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Einrichtung 
des Öffentlichen Rechts
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Beschaffungsdienstleister: Einrichtung des Öffentlichen Rechts



278346-2024 Page 6/10

TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Wartungs- und Inspektionsleistungen an Brandmeldeanlagen für das Julius-Kühn-Institut 
Versuchsgut in Sickte
Beschreibung: Folgende Leistungen - Inspektion und Wartung - Instandsetzung - Begehung - 
Besondere Leistungen sind an: der Brandmeldeanlage besteht aus einer Brandmeldezentrale 
auszuführen. --- Die gesamte Brandmeldeanlage wurde im Jahr 2017 erneuert. Somit muss 
der Meldertausch im Februar 2025 durchgeführt werden. Verbaut ist von Esser der Anlagentyp 
IQ8 Control - M. In dem Verwaltungsgebäude sind insgesamt 43 automatische Melder und 8 
Handfeuermelder installiert. --- Inspektion: Die Leistungen der Inspektion umfassen alle 
Maßnahmen zur Feststellung und Beurteilung des Istzustandes der Betrachtungseinheit (hier 
BMA/SAA) und deren Einrichtungen und Geräte gemäß DIN 31051. Dazu gehören die 
Bestimmung der Ursachen der Abnutzung und das Ableiten der notwendigen Konsequenzen 
für die künftige Nutzung. Der AN führt die Inspektion der BMA/SAA und deren Einrichtungen 
und Geräte wie folgt durch: 4 mal jährlich, für Teile gem. DIN VDE 0833-1 Punkt 5.3.2.1 und 
soweit zutreffend, gem. DIN VDE 0833-4, Anh. J2- - Wartung: Die Leistungen der Wartung 
umfassen die regelmäßigen Maßnahmen zur Erhaltung des einwandfreien Zustands und der 
Funktion der Betrachtungseinheit (hier BMA/SAA) und deren Einrichtungen und Geräte nach 
der Arbeitsanweisung des Herstellers und gemäß DIN 31051 (Maßnahmen zur Verzögerung 
des Abbaus des vorhandenen Abnutzungsvorrates). Hierzu zählt auch das Beseitigen aller 
Verunreinigungen an zentralen Einrichtungen und Geräten, soweit diese durch 
bestimmungsgemäßen Betrieb entstehen. Zudem ist eine Prüfung der Betrachtungseinheit 
(hier BMA/SAA) und deren Einrichtungen und Geräte nach DGUV - Vorschrift 4 durchzuführen 
und zu dokumentieren (mind. einmal in 4 Jahren in Abhängigkeit der letzten Prüfung). Der AN 
führt die Wartung der BMA/SAA und deren Einrichtungen und Geräten wie folgt durch: 1 mal 
jährlich, gem. DIN VDE 0833-1 Punkt 5.3.3 und soweit zutreffend gem. DIN VDE 0833-4, Anh. 
J3- - Kleine Instandsetzung: Der AN führt bis zu einer Wertgrenze von 3.000 € (netto) alle 
notwendigen Instandsetzungen durch. Dazu ist der AG ein gesondertes Angebot zur Prüfung 
einzureichen. Der AN übernimmt dabei alle notwendigen Leistungen für die Instandsetzung 
der vertragsgegenständlichen Anlagen sowie sämtliche zur Wiederherstellung des 
Sollzustandes der Anlagen erforderlichen Maßnahmen. Dazu gehört die Fehleranalyse, 
Fehlerbeseitigung, Funktionsprüfung, Abnahme und Rückmeldung. Mit der Instandsetzung 
wird sichergestellt, dass alle Anlagen ihre Funktionalität für die gesamte Anlagenlebensdauer 
behalten. - Begehung: Entsprechend DIN VDE 0833-1, Pkt. 5.2. sind Begehungen, in etwa 
gleichen Zeitabständen, als Maßnahme zur Sicherstellung der geforderten Funktion von 
Elektrofachkräften GMA des AN durchzuführen. Bei der Begehung ist die GMA auf sichtbare 
Störungen zu überprüfen, insbesondere auf außerhalb von Anlageteilen der GMA auftretende 
Beeinflussungen, die nicht von der GMA selbsttätig erkannt und ausgewertet werden können. 
Hierzu zählen die Sichtung von Unterlagen und die Sichtprüfung. - Systembetreuung: Die 
Leistungen der Systembetreuung umfassen alle Maßnahmen für die Erhaltung der 
Funktionsfähigkeit sowie das Pflegen und Sichern von Datensätzen, Plänen oder 
Systemeinstellungen. - Besondere Leistungen: - Lieferung neuer Softwareversionen zur 
Änderung/Modifikation sowie deren Einbringung in die GMA und deren Einrichtungen und 
Geräte. - Beratung der AG z. B. bezüglich der Bedienung der Anlage. - Akkutausch - 
Meldertausch --- Die Ausführung der Leistung erfolgt mindestens, entsprechend den Vorgaben 
des Herstellers und gemäß allen gültigen und relevanten Gesetzen, Vorschriften, Normen, 
Richtlinien etc. sowie den anerkannten Regeln der Technik. --- Weitere Angaben sind dem 
Vertrag, den dazu beiliegenden Anlagen und dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
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Interne Kennung: Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 50710000 Reparatur und Wartung von elektrischen und mechanischen 
Einrichtungen in Gebäuden
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragslaufzeit verlängert sich automatisch um 2 Jahre, also 
maximal bis 31.07.2030, wenn dem AN nicht bis spätestens sechs Monate vor Ablauf der 
Vertragslaufzeit die Kündigung in Textform zugeht. Ein Anspruch des AN auf Verlängerung 
besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Julis-Kühn-Institut, Versuchsgut Sickte, An der Wabe 15 in 38173 Sickte  
Land, Gliederung (NUTS): Wolfenbüttel (DE91B)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#, #Besonders geeignet für:
selbst#, #Besonders geeignet für:startup#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Beschaffungsdienstleister: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 118 000,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.
 
Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ENO Nachrichtentechnik GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 01/04/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 02/05/2024
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Kennung der EU-Mittel: VOEK 483-23
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Einrichtung des Öffentlichen Rechts

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ENO Nachrichtentechnik GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 2
Datum der Auswahl des Gewinners: 01/04/2024
Datum des Vertragsabschlusses: 02/04/2024
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Einrichtung des Öffentlichen Rechts

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Einrichtung des Öffentlichen Rechts
Registrierungsnummer: 9918003233
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
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Land: Deutschland
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: 000
Postanschrift: Villemombler Straße 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 000
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: ENO Nachrichtentechnik GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Die Organisation ist eine natürliche Person.
Registrierungsnummer: DE139235093
Stadt: Magdeburg
Postleitzahl: 39108
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland
E-Mail: info@eno.net
Telefon: 0000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Offizielle Bezeichnung: ENO Nachrichtentechnik GmbH
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Stadt: Magdeburg
Postleitzahl: 39108
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
E-Mail: info@eno-nt.de
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:info@eno.net
mailto:info@eno-nt.de
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Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e6f5ce07-c605-4ca1-b80b-e67b1a073d69  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/05/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 278346-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 92/2024
Datum der Veröffentlichung: 13/05/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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